
Das gute Wort für den Tag

Ein Wolf schlafend beim Lamm? Ein Panther in der Obhut des  
Böckleins?

Worte, einst gesprochen vom Propheten. Wirken heut schnell naiv. 
Von der Realität entfremdet. Überlagert durch Schreckensnach- 
richten. Krieg, Gewalt und Zerstörung. Voll von Leid und Katastro-
phen. 

Dunkelheit und Tiefen, seit jeher Teil menschlicher Existenz. Auch 
vom Propheten erfahren und angeklagt. Hindeutend auf Gottes  
gerechten Zorn.

Doch ist der Zorn am Ende nicht Sieger. Hält der göttlichen Hinga-
be nicht stand. Sehnsüchtig voll Liebe das Herz des Menschen be- 
gehrend. Rufend nach dessen Aufmerksamkeit. Nach Zärtlichkeit 
zwischen seinen Geschöpfen.

So bleibt das Bild vom Lamm und vom Bock. Aus anderer Zeit wie 
aus der Zeit gefallen. Dennoch voll Hingabe die Hand ausstreckend. 
Hoffend auf eine Anders-Zeit. 
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